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0. Vorwort

Die vorgelegte Dissertation entstand im Rahmen des Forschungsprojektes „Verbreitung, Ökologie und 

Schutz der Rauhfußhühner im Freistaat Sachsen“. Ziel dieses Forschungsvorhabens war es,

festzustellen wo und unter welchen Bedingungen noch Auer-, Birk- oder Haselwild vorkommen. Die 

Finanzierung wurde durch das sächsische Ministerium für Umwelt und Landwirtschaft aus der

Jagdabgabe sichergestellt. Die Bearbeitung erfolgte an der Dozentur für Wildökologie und

Jagdwirtschaft, Fachrichtung Forstwissenschaften der Technischen Universität Dresden.

Im Rahmen der Bearbeitung des Forschungsprojektes wurde festgestellt, daß das Auerhuhn in Sachsen 

nahezu ausgestorben ist und daß für das Haselhuhn nur einige wenige nicht bestätigte Beobachtungen 

bekannt sind. Nur das Birkhuhn war noch in Restbeständen vertreten, welche auch eine

wissenschaftliche Untersuchung ermöglichten.

Für die Überlassung des Themas und die große organisatorische Unterstützung insbesondere bei der

Finanzierung des Forschungsvorhabens möchte ich Herrn Prof. Dr. habil. K. Mißbach meinen

besonderen Dank aussprechen. 

Nach dem Ausscheiden von Herrn Prof. Dr. habil. K. Mißbach aus Altersgründen übernahm Herr

Hochschuldozent Dr. forest. Dr. med. S. Herzog die fachliche und organisatorische Betreuung. Hierfür 

möchte ich mich auch bei ihm ganz herzlich bedanken.

Mein Dank gilt ferner den Herren Bernd Kafurke, Dieter Saemann und Jochen Schulenburg für die

Unterstützung bei der Einarbeitung in das Fachgebiet, der Bereitstellung von nicht veröffentlichtem

Datenmaterial und der langjährigen guten Zusammenarbeit. 

Die Bearbeitung der Thematik erforderte aufwendige Außenaufnahmen in den Lebensräumen, die

Beobachtung der Tiere und die Einarbeitung in das Gebiet der Luftbildauswertung. Leider lief die

Finanzierung des Forschungsprojektes „Verbreitung, Ökologie und Schutz der Rauhfußhühner im

Freistaat Sachsen“ vor Abschluß der notwendigen Analysen im Jahr 1999 aus und ein neues

Forschungsprojekt mit anderer Themenstellung mußte nun parallel bearbeitet werden. Insbesondere in 

diesem Sachverhalt ist die lange Bearbeitungszeit begründet.

Allen nicht genannten Wissenschaftlern, Praktikern und Mitarbeitern, die mich bei den

Untersuchungen unterstützt haben, danke ich genauso von Herzen für ihre Hilfe und Diskussion.
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